
 

 

Familiengottesdienst 4. Advent 2020  

Thema: Ein Engel erscheint Josef im Traum 
 

Eingangslied: Wir sagen Euch an den lieben Advent 

Kreuzzeichen 

Einführung  
 

Gelbes Tuch / Serviette in die Mitte legen; als Viereck; Gelb zeigt uns die Farbe des Lichtes;  

Unsere Geschichte, die wir heute hören findet in der Nacht statt; dunkel ist es und die Menschen schlafen in 

der Nacht; Die Nacht ist die Zeit in der wir mit den Augen nichts sehen, in der unsere inneren Bilder im 

Traum ihren Platz bekommen.  

dunkles Tuch wird auf gelbes gelegt;  

Heute hören wir aus der Bibel eine Geschichte, in der es um einen Traum geht. Er macht für den Träumenden 

das Leben wieder hell. 
 

Kyrie: Herr Jesus Christus, Du bist bei uns am Tag und in der Nacht. Herr erbarme dich  

Herr Jesus Christus, vor lauter Probleme wird es manchmal dunkel um uns. Du schenkst uns Licht. Christus 

erbarme dich. 

Herr Jesus Christus, bei dir sind wir alle Geborgen. Herr erbarme dich. 
 

Tagesgebet:  

Guter Gott, lass uns wie der Heilige Josef deine Worte und Botschaften hören. Schenke uns ein mutiges Herz, 

dir zu folgen und füreinander da zu sein, gerade wenn es schwierig ist. Dafür stärke uns durch Christus 

unseren Bruder und Herrn. Amen. 
 

Evangelium: Mt 1,18-25 

Mit der Geburt Jesu Christi war es so: Maria, seine Mutter, war mit Josef verlobt; noch bevor sie 

zusammengekommen waren, zeigte sich, dass sie ein Kind erwartete - durch das Wirken des Heiligen Geistes. 

Josef, ihr Mann, der gerecht war und sie nicht bloßstellen wollte, beschloss, sich in aller Stille von ihr zu 

trennen. 

Während er noch darüber nachdachte, erschien ihm ein Engel des Herrn im Traum und sagte: Josef, Sohn 

Davids, fürchte dich nicht, Maria als deine Frau zu dir zu nehmen; denn das Kind, das sie erwartet, ist vom 

Heiligen Geist. 

Sie wird einen Sohn gebären; ihm sollst du den Namen Jesus geben; denn er wird sein Volk von seinen 

Sünden erlösen. 

Dies alles ist geschehen, damit sich erfüllte, was der Herr durch den Propheten gesagt hat: 

Seht, die Jungfrau wird ein Kind empfangen, einen Sohn wird sie gebären, und man wird ihm den Namen 

Immanuel geben, das heißt übersetzt: Gott ist mit uns. 

Als Josef erwachte, tat er, was der Engel des Herrn ihm befohlen hatte, und nahm seine Frau zu sich. 

Er erkannte sie aber nicht, bis sie ihren Sohn gebar. Und er gab ihm den Namen Jesus. 
 

Gedanken:  
 

Josef ist überfordert, es ist dunkel für ihn, er weiß keinen anderen Weg als sich von Maria zu trennen. Das 

Maria ein Kind bekommt, hängt wie eine schwarze Wolke über seinem Leben, weil er weiß, dass es nicht von 

ihm ist.  

Der Engel verbietet ihm die Trennung.  

Für ihn öffnet sich dadurch neues, schönes und vielleicht unerwartetes. 

Momentan erleben wir aufgrund von Corona viele Verbote. So wie Josef. Und doch ist nicht alles abgesagt. 

Es gibt immer wieder Bilder, Plakate etc. von Sachen, die wir tun können. Dingen die uns Freude bereiten, 

Spaß machen und vielleicht ganz selbstverständlich sind, dass wir sie übersehen. …. 

lege für jede Antwort einen gelben Streifen über das Dunkle, so dass es wieder heller wir. Oder decke immer 

ein Stückchen von dem Dunklen Tuch ab; oder zünde für jede Idee ein Teelicht an 

(Sonne, Beziehungen, Liebe, Musik, Familie, Phantasie, spielen, beten, Zuwendung, Gespräche,…) 

 



 

 

Fürbitten 
 

eigene formulieren oder:  
 

• Öffne unsere Ohren, damit wir hören, wo Freunde unsere Unterstützung brauchen. 

• Öffne unsere Hände, dass wir mit anpacken, um unsere Umwelt zu schützen. 

• Öffne unsere Augen, damit wir sehen, für die Schönheit deiner Schöpfung.  

• Öffne unseren Mund damit wir anderen von dir und Jesus erzählen. 

• Öffne unsere Herzen, dass wir unserem Nächsten helfen. 

 

Herr du bist immer offen für unsere Anliegen. Dafür danken wir dir durch Christus unseren Bruder und Herrn. 

Amen.  

 

DANK-Lied:  

 

Schlussgebet: 

Lasst uns beten: 

Guter Gott, Josef hast du uns gezeigt, was es heißt die eigenen Pläne fallen zu lassen. Dadurch öffnet sich für 

ihn neues, unerwartetes Leben. Lass auch uns deinem Wort trauen und ihm folgen. Darum bitten wir dir, 

durch Christus unseren Bruder und Herrn.  

 

Segensgebet:  

Sei wie ein Engel,  

verkünde den Frieden und  

führe zu Christus, 

wen er durch dich ruft.  
 

Sei wie Maria, 

stelle dich zur Verfügung  

für Gottes Wirken in dieser Welt.  
 

Sei auch wie Josef,  

beschütze das Schwache und  

hüte das Heilige  

sorgsam und treu. 
 

Sei wie ein König,  

dem Gott ist begegnet,  

dessen Leben jetzt einen Sinn hat.  
 

Bleib wie der Hirte  

auf der Suche nach Gott.  

Und wenn du ihn findest,  

dann halte ihn im Herzen.  
 

Dann wird dir Weihnachten ein frohes Erlebnis,  

das segensvoll und tief in dein Leben eingeht. 

 

So segnet uns der uns liebende Gott,  

der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.  

So segnet und behütet uns der gütige und barmherzige Gott. Der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.    

Amen.     

 
  



 

 

 


